
Wanderung "Dahner Felsenland" am 08.10.2023

Wanderführer: Berthold Pasch Tel. 0176 50072275
Anton Fischer Tel. 0176 53140566
Ulrike Metz-Reinig Tel. 0176 84585759
Willi Reinig Tel. 0179 7186880
Ursula Pasch (Talweg-Wanderung) Tel. 0176 75820210

Abfahrt: 08:00 Uhr ab OWK-Platz (Festplatz) in Schriesheim

Heimkehr: in Schriesheim gegen 20:00 Uhr

Fahrtkosten: 15 Euro pro Person. Geld wird bei der Hinfahrt im Bus eingesammelt.

Der Bus-Fahrplan vor Ort: (die eingerückten Zeiten gelten für die Talweg-Wanderer)
09:45 Uhr Ankunft in Dahn, Toilettenpause
10:00 Uhr Aussteigen der Felsenweg-Wanderer in Dahn
    10:15 Uhr Aussteigen der Talweg-Wanderer am Neudahner Weiher
    10:25 Uhr Aussteigen am Parkplatz Moosbachtal (BUS3)
    14:35 Uhr Abfahrt ab Parkplatz Moosbachtal (BUS3)
    14:45 Uhr Abfahrt ab Neudahner Weiher (BUS1)
14:55 Uhr Einsteigen der Felsenweg-Wanderer in Dahn
15:00 Uhr Abfahrt nach Hinterweidenthal
15:15 Uhr Ankunft in Hinterweidenthal beim Gasthaus "Am Teufelstisch"

Programm für die Felsenweg-Wanderer: (von 10:00 Uhr bis 14:55 Uhr)

Wanderstrecke: 9,6 km Wanderzeit: 4:00 Stunden (ohne die Pausen)
Wegbeschaffenheit: mehrere felsige, unebene Wegstücke mit zum Teil starken Steigungen.
Ausrüstung: grobstollige Wanderschuhe und Wanderstöcke dringend empfohlen.

Der Bus setzt die Felsenweg-Wanderer in Dahn in der Äußermühlstraße ab und nimmt sie dort 
auch zum Schluss der Wanderung wieder an Bord.

Etappe 1 (10:00-12:30 Uhr, 5,5 km, Aufstiege insgesamt: 150 m, 2:05 Std. reine Gehzeit):

10:00 Uhr - Wir überqueren das Flüsschen Wieslauter auf einem Holzsteg und steigen danach 
auf einem bequemen Serpentinenweg 60 Meter hinauf zum Sängerfelsen. Von dort schöne 
Aussicht auf Dahn und den Jungfernsprung-Felsen.

10:30 Uhr - Weiter geht es auf bequemen Waldwegen und mit leichtem Anstieg zum Hexenpilz 
und Satansbrocken, und danach zur Burgruine Neudahn (20 Min. Besichtigung).

11:40 Uhr - Wir steigen hinab in das Moosbachtal und wandern durch das Naturschutzgebiet 
Moosbachtal bis zum Fuß des Elwetritsche-Felsens. Von dort hinüber zur Dahner PWV-Hütte.

12:30 Uhr - An der PWV-Hütte ist nur ein kurzer Toilettenstopp geplant. Das Bestellen von 
Essen oder Getränken bei der Hütte ist für uns nicht möglich wegen der langen Wartezeiten auf
Grund des großen Andrangs. Eine kurze Rast machen wir später beim Roßkegelfelsen.

An der Hütte ist ein Wechsel von Etappe 1 zum Bus, oder vom Bus zur Etappe 2 möglich.
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Etappe 2 (12:40-14:55 Uhr, 4,2 km, Aufstiege insgesamt: 80 m, 1:55 reine Gehzeit):

12:40 Uhr - Von der PWV-Hütte gehen wir zum Fuß des Hirschfelsens. Ständig aufwärts 
steigend (50 Höhenmeter), auf zum Teil schwierigen, unebenen Pfaden(Trittsicherheit und 
Wanderstöcke!), kommen wir am Hirschfelsen, Schusterbänkel, Schlangenfelsen, Mooskopf 
und Roßkegelfelsen vorbei.

13:15Uhr - Oberhalb des Roßkegelfelsens machen wir eine kurze Rast.
Dafür sollte man seinen Proviant von zu Hause mitbringen.

13:30 Uhr - Ab Roßkegelfelsen geht es dann wieder bequemer weiter bis zum Pfaffdellfelsen. 
Der Weg führt unterhalb des Pfaffdellfelsens durch die beeindruckende Felsenarena, die von 
den beiden Ausläufern des Pfaffdells "umarmt" wird.

Danach ist es nicht mehr weit bis zum Schwalbenfelsen, von dem wir wieder einen schönen 
Blick auf Dahn und das Burgenensemble der drei Dahner Burgen haben.

14:25 Uhr - Vom Schwalbenfelsen steigen wir dann auf einem Serpentinenweg hinunter ins Tal.
Dabei kommen wir noch an dem bizarren Schillerfelsen mit seinem Felsentor vorbei, bevor wir 
um 14:55 Uhr den Bus erreichen.

Programm für die Talweg-Wanderer: (von 10:20-14:40 oder 10:30-14:30 Uhr)

Wanderstrecken: zwischen 1,5 km und 5,0 km beliebig kombinierbar.
Wegbeschaffenheit: alles eben, breite Wege und auch schmale Pfade.
Ausrüstung: keine Stöckelschuhe.

10:20 Uhr - Der Bus setzt die Talweg-Wanderer am Neudahner Weiher (BUS1), oder später
10:30 Uhr - am Parkplatz Moosbachtal (BUS3) ab. (Bus-Fahrplan: siehe oben!)

Vom Neudahner Weiher (BUS1 auf der Karte) sind es 2,5 km bis zur Dahner PWV-Hütte.
Vom Parkplatz im Moosbachtal (BUS3 auf der Karte) sind es 700 m. Wenn am Parkplatz BUS2 
Platz für den Bus ist, dann wird dort aus- und eingestiegen.

Der Weg führt am Campingplatz des Neudahner Weihers entlang, danach durch das 
Naturschutzgebiet Moosbachtal, am Fuß des Elwetritsche-Felsens vorbei und hinüber zur 
Dahner PWV Hütte.

Die Hütte ist bewirtschaftet. Toiletten sind vorhanden.
Es gibt Getränke und Pfälzer Gerichte zum Essen.
Achtung: lange Wartezeiten an der Kasse bei großem Andrang

12:40 Uhr: Möglichkeit zum Wechsel zur 2. Etappe der Felsenwegwanderung, um den 
schönsten Teil dieser Wanderung mit zu erleben.

Die Talweg-Wanderer können nach dem Aufenthalt bei der Hütte in den Bus steigen um
14:30 Uhr - beim Parkplatz Moosbachtal (BUS3), oder den ganzen Weg zurück gehen und um
14:40 Uhr - am Neudahner Weiher (BUS1) in den Bus steigen.

Bitte die individuelle Gehzeit berücksichtigen und entsprechend früh losmarschieren!
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Programm in Hinterweidenthal: 

Wer in Hinterweidenthal war und hat nicht den Teufelstisch gesehen, der war nicht in 
Hinterweidenthal.

Wir kommen mit dem Bus um 15:15 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Landgasthof 
"Am Teufelstisch" an. Wir haben noch genügend Zeit, um hinauf zum Teufelstisch zu steigen 
und uns dort umzuschauen. Der Weg hin und zurück ist 600 Meter lang, und es sind 
50 Höhenmeter zu steigen. Zeitbedarf 40 Minuten.

Wer nicht zum Teufelstisch hoch steigen will, bleibt gleich unten beim Gasthof.
Unser "Abend"-Essen ist dort ab 16 Uhr bestellt.

Beginn der Heimfahrt ist um 18:00 Uhr vorgesehen.

Anmeldungen mit Angabe des Essenswunsches bis Freitag 06.10.20023, 18:00 Uhr

• mit einer einfachen E-Mail an: kontakt@owk-schriesheim.de,
• über unsere Webseite: http://www.owk-schriesheim.de/aktuelles,
• oder telefonisch auf unseren Anrufbeantworter: 06203-692318

Die Speisekarte finden Sie auf unserer Webseite www.owk-schriesheim.de/aktuelles bei 
der Beschreibung der Wanderung. Das Essen kann auch noch während der Hinfahrt im 
Bus bestellt werden. Die Speisekarte wird dort herumgereicht.

Gäste sind herzlich willkommen.
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